	Gleichgewichte in der Natur
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Schutzmaßnahmen; Schutzbrille! 

Geräte; Stoffe/Chemikalien: HMTC-Basissatz; Gasbrenner

Bromthymolblau-Lösung; Leitungswasser,
Aufbauanweisung:

1. Lege alle Einzelteile in der Reihenfolge der Apparaturskizze unverschraubt auf den Tisch, prüfe dabei die Dichtungen und Glasrohre auf Unversehrtheit.

	[image: image1.png]12





	A Glührohr (Quarz)
B T-Stück (Wasserfalle)

C Gaseinleitungsrohr
D Reagenzglas mit seitlichem Ansatz

1 / 2 Luft

3 wässrige BTB-Lösung


2. Schraube die Schraubkappen lose auf die Gewinde.

3. Setze die Apparaturteile [C,D] mit B und A zusammen.

4. Verbinde die Baueinheiten A-D miteinander und schraube alle Schraubkappen fest. Die Verbindungen sind dicht, wenn sich die durchführenden Glasrohre nur schwer ziehen lassen.

5. Lehreranweisung abwarten: Zum Aufhängen der Apparatur dreht man sie auf dem Tisch auf die Rückseite. Dann prüft man, wo man das Alu-Stativrohr (im Bild gelb) befestigen kann, so dass sich die Apparatur nicht dreht. Dann steckt man die Federklammern mit der Kunststoffseite auf das Glasrohr. Gegebenenfalls dreht man den Edelstahtteil der Klammer um 90° und drückt das Alu-Stativrohr fest die Federklammern bis es einrastet. Nun befestigt man die Apparatur mit dem Alu-Stativrohr mit einer Vierkant-Muffe am Bunsenstativ.

Aufgabe:

1. Welche Stoffe befinden sich in der Apparatur, welche außerhalb, welche bilden die Grenze?




2. Woran kann man erkennen, dass in der Apparatur ein natürliches Gleichgewicht herrscht?




3. Wie kann man das Gleichgewicht beeinflussen?




4. Woran kann man erkennen, dass das natürliche Gleichgewicht gestört ist?




5. Was geschieht mit dem gestörten Gleichgewicht, wenn man den Einfluss von außen beendet? 
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